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Freie Wohnungen 
 

 Im Haus der Wohnungsgenos-
senschaft Eigenheim sind 3 
Wohnungen mit 73 m² frei.  

 
 Im Haus der OÖ Wohnbau 

(GWB) ist eine Wohnung mit 
66 m² im 2. OG frei. 

 
 Im Gemeindewohnhaus in 

Obermühl sind 2 Wohnungen 
mit ca. 80 m² frei. 

 
Nähere Auskünfte jeweils am 
Gemeindeamt: Tel: 07282/4601 

 

Ortsbildmesse 
Sonntag, 4. September 2016  

Kirchberg ob der Donau  

Unterbrechung der Wasserversorgung  
 
Aufgrund der Inbetriebnahme des neuen Hochbehälters in Altenfel-
den am Eichberg ist es notwendig, dass am  

 
Montag, den 16. November 2015  

von 14:00 - 16:00 Uhr  
die Fernwasserversorgung unterbrochen wird.  

 
Betroffen sind alle Ortschaften.  
Es wird um Verständnis ersucht.  

Neuer Gemeinderat  
für die Funktionsperiode 2015 bis 2021 

 
Am 4. November 2015 fand die konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates statt. Der neue Gemeinderat setzt sich wie folgt  
zusammen: ÖVP 9, SPÖ 3 und FPÖ 1 Mandate 
Im Gemeindevorstand sind: Bürgermeister Franz Hofer (ÖVP),  
Vizebürgermeister Kons. Johann Höglinger (ÖVP) und Christian 
Leibetseder (SPÖ).  

stehend v.l.n.r.: Stefan Reisinger, Hermann Peherstorfer, Siegfried Stras-
ser, Josef David Hofer, Peter Höllinger, Maria Mugrauer, Waltraud Schürz, 
Ronald Leo Hattenberger, Gerald Beismann, Johanna Maria Hofer, OAR 
Gerhard Engleder (Leiter der Gemeindeabteilung, BH Rohrbach)  
sitzend v.l.n.r.: Christian Leibetseder (Gemeindevorstand), Kons. Johann 
Höglinger (Vizebürgermeister), Franz Hofer (Bürgermeister), Hofrätin Dr. 
Wilbirg Mitterlehner (Bezirkshauptfrau), Klaus Neumüller (Amtsleiter) 



Feuchttücher verstopfen 
Rohre und Kanäle. Es 
kostet Geld und macht 
viel Arbeit, bis das Ab-
wasser wieder fließen 
kann.  
Das muss nicht sein.  
 
Nichts geht mehr  
 
In Toiletten entsorgte 
Feuchttücher verstopfen die 
Kanalisation und verfangen 
sich in den Abwasserpum-
pen. Lange, verfilzte und zä-
he Stränge belasten die 
Pumpen und bringen sie 
letztendlich zum Stillstand.  
 
Auch in Kläranlagen verursa-
chen Feuchttücher Proble-
me:  
Sie schwimmen an der Ober-
fläche, verringern dadurch 
den Sauerstoffaustausch und 
stören die Biologie der Anla-
ge. Außerdem verstopfen sie 
Rohre, Pumpen und Überläu-
fe.  
 

Unsere Tipps: 
Bitte beachten Sie einige 
Tipps, damit die Abwasser-
entsorgung zuverlässig, um-
weltschonend und ohne zu-
sätzliche Kosten funktioniert. 
Das bedeutet aber nicht, 
dass Sie auf Sauberkeit und 
Hygiene verzichten müssen:  
 Verwenden Sie Feuchttü-

cher aus Papier, diese lö-
sen sich in Wasser auf.  

 Befeuchten Sie Toiletten-
papier mit einer Körperloti-
on oder mit einem speziel-
len Spray für die Intimpfle-
ge.  

 Benutzen Sie einen 
Waschlappen. 

 
Eine Bitte zum Schluss:  
Sollten Sie dennoch Feucht-
tücher aus Vlies nutzen, bitte 
unbedingt in einem Abfallei-
mer entsorgen! 

Problem Feuchttücher  Flüchtlinge und  
Asylwerber 

 
FREIWILLIGE HELFER 
Das Rote Kreuz sucht drin-
gend freiwillige Helferinnen 
und Helfer zu Tag- und 
Nachtdiensten für Kleider- 
und Essensausgabe, sowie 
zum Aufräumen der Notun-
terkunft.  
Freiwillige mögen sich beim 
Roten Kreuz, Ortsstelle 
Rohrbach unter der Tel. Nr. 
07289/6444 melden. 
 

SPENDENAUFRUF  
Durch die gewaltige Resonanz 
und Spendenbereitschaft sind 
die Lager derzeit voll. Das ein-
zige was noch gebraucht wird, 
sind Schuhe (bis Größe 43). 
Aus organisatorischen Grün-
den und wegen Platzmangel 
können die Spenden NICHT in 
Kollerschlag abgegeben wer-
den, sondern in der Stock-
schützenhalle in Sarleinsbach.  
Annahmezeiten:  

Montag 9-17 Uhr 
Dienstag 9-17 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag 9-17 Uhr 
Freitag 9-17 Uhr 
Samstag 9-12 Uhr 
Sonntag geschlossen 
 

UNTERKÜNFTE 
Das Rote Kreuz sucht private 
Quartiere für die Unterbrin-
gung von Asylwerbern in den 
einzelnen Gemeinden.  
Die Betreuung erfolgt im Be-
zirk durch die Hilfsorganisati-
on Rotes Kreuz und Volkshilfe.  
 
Falls jemand in unserer Ge-
meinde ein leerstehendes 
Haus oder eine entsprechende 
Unterkunft hat, bitte direkt 
mit Herrn Bürgermeister Franz 
Hofer 0664/8298728 in Ver-
bindung setzen.  






